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Festhalle Schapbach
Festhallenstr. 13
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis zu Ihrer Blutspende mit!

Amtliches Mitteilungsblatt 
der Stadt Wolfach sowie der Gemeinden 
Oberwolfach und Bad Rippoldsau-Schapbach
Herausgeber, Verlag, Druck und private Anzeigen: 
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH, 
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg, 
Tel. 0781/504-1455, Fax 0781/504-1469.
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
Verantwortlich für den amtlichen Teil sind die Bürgermeister, 
für den nichtamtlichen und Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich € 15,–.



2 Donnerstag, den 15. Februar 2018 Nr. 07

„Schmutziger Dunschdig“ im Wolfacher Rathaus
Elfemess, Vesper der Rungunkeln und Empfang 

der Kaffeetanten und Trommler

Die MitarbeiterInnen der Stadtverwaltung zeigten bei der 
Elfemess mit Fitnessübungen, wie fit und agil man im 
Rathaus ist. Es wurde die Bevölkerung für verschiedene 
Gymnastikkurse im Rathaus eingeladen.

Bürgermeister Thomas Geppert begrüßte als Schirmherr 
nach der Elfemess ca. 50 „Alde Rungunkeln“ im Sozial-
raum des Wolfacher Rathauses zum traditionellen Vesper. 

Er bekam von Oberrungunkel, verkleidet als Dr. Erwin 
Bächle, ein Rezept mit vielen Fitnessübungen und –anre-
gungen überreicht. Einzulösen war das Rezept zum Abbau 
des Zeltes nach dem Jubiläum der Rungunkeln.

Um 15.00 Uhr empfing Bürgermeister Thomas Geppert  
im sportlichen Outfit über 450 Kaffeetanten und  
Trommler im „Blauen Salon“. 

Zu Beginn sangen die Kaffeetanten und Trommler das 
Kaffeetantenlied. Bürgermeister Geppert begrüßte die 
vielen feinen und schicken Damen in Reimform. 

Er überreichte den Kaffeetanten-Obfrauen Petra Lein und 
Nicole Oberle passend zur diesjährigen Fitness-Fasnet eine 
kleine Stärkung.

Rathaus aktuell
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S E N I O R E N Z E N T R U M

Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch  
von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

An den Nachmittagen, an denen keine Veranstaltung 
stattfindet, laden wir zu geselligem Beisammensein 

und Gesellschaftsspielen ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird  frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürs te und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr
 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag  bis 18:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      8353-0
Telefax    8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen   Sonja Wälde 8353-52

Leitung Tourist-Information, 
Vereine,          Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Doris Glunk,  8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Kathrin Gebele,
Fundsachen)    Maike Brüstle

Renten      Doris Glunk (n. Vereinb.) 8353-15

Leitung Bürgerbüro/
Ordnungsamt, Märkte Michaela Bruß 8353-12

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Sandra Riester 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Elke Diekmann 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Schulen, Kindergärten, 
Öffentlichkeitsarbeit Mike Lauble  8353-34

Standesamt, 
Mietwohnungsbörse   Bettina Vollmer  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung,      Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-44

Soziales, Friedhöfe,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus (vorm.) 8353-45

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-80

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax  8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der 
Apotheken von Hausach, Wolfach und Oberwolf ach 

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, 
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 15.02.2018 Kinzigtal-Apotheke Haslach
Freitag, 16.02.2018  Apotheke Iff Hausach
Samstag, 17.02.2018 Bären-Apotheke Biberach
Sonntag, 18.02.2018 Burg-Apotheke Hausach
Montag, 19.02.2018  Kloster-Apotheke Haslach
Dienstag, 20.02.2018 Stadt-Apotheke Hornberg
Mittwoch, 21.02.2018 Schloss-Apotheke Wolfach
Donnerstag, 22.02.2018 Apotheke zur Eiche Hausach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die 
Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried  
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal  
Psychiatrische Institutsambulanz  
Tagesstätte

•  Sozialberatung
•  Rechtliche Betreuungen
•  Jugendmigrationsdienst
•  Beratung für Schwangere und junge Familien
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
•   Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege:  07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst               07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/9691222
• Betreutes Wohnen                07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0, 
st-vinzenz@miksch-partner.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf  
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Die Kaffeetanten-Obfrauen Petra Lein und Nicole Oberle 
hatten für den Schultis dieses Jahr auch passend zum 
Thema der diesjährigen Fasnet einen Korb mit vielen 
gesunden und leckeren Lebensmitteln und Medizin im 
Gepäck, sowie noch einen bunten Fastnachts-Blumen-
strauß. Die MitarbeiterInnen bewirteten die Gäste im 
sportlichen Dress.

Es war ein schöner und turbulenter Tag im Wolfacher 
Rathaus.

Die Stadt Wolfach sucht zum 01.08.2018 für ihre Kinder-
tagesstätte „Pfiffikus“

ein/e Erzieher/in im Anerkennungsjahr  
in Vollzeit (39 Stunden/Woche).

Die Stelle ist befristet auf 12 Monate.

Die Kindertagesstätte Pfiffikus besteht aus 4 Gruppen 
mit Kindern von zwei bis sechs Jahren. Insgesamt besu-
chen derzeit 70 Kinder die Einrichtung in altersge-
mischten Stammgruppen. Wir arbeiten nach dem Offenen 
Konzept mit verschiedenen Bildungsbereichen. Das 
Aufgabengebiet umfasst die Erziehung, Bildung, 
Betreuung und Pflege unserer Kinder.

Vorausgesetzt wird die Zulassung für das Berufsaner-
kennungsjahr.

Wir wünschen uns von Ihnen Freude an der Arbeit mit 
Kindern, Verantwortungsbewusstsein, Engagement, 
Kreativität, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit sowie eine 
kooperative Zusammenarbeit mit den Eltern und 
weiteren Einrichtungen.
Sie sind unter der Anleitung einer ausgebildeten Erzie-
herin in alle Tätigkeitsbereiche des Kindergartens einge-
bunden. Die Stelle wird nach den geltenden Bestim-
mungen des TVÖD vergütet.

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen bis zum 09. März 2018 an die 
Stadt Wolfach, Hauptstraße 41, 77709 Wolfach. Für 
Rückfragen steht Ihnen die Leiterin der Einrichtung, 
Frau Andrea Kraus, unter 07834/9241 zur Verfügung.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n

Raumpfleger/in 
in Teilzeit

für die Herlinsbachschule mit einer täglichen Arbeits-
zeit von 4 Stunden (Montag bis Freitag, ca. 13 bis 17 
Uhr).
Die Stelle beinhaltet zusätzlich die Urlaubs- und Krank-
heitsvertretung im Rathaus mit einer Arbeitszeit von 
maximal 2,5 Stunden täglich, ebenfalls von Montag bis 
Freitag.
Die Stelle ist aufgrund Mutterschaft/Elternzeit voraus-
sichtlich bis Dezember 2018 befristet. Die Möglichkeit 
der Verlängerung des Arbeitsverhältnisses ist gegeben.

Die Einstellung und das Entgelt basieren auf dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Richten Sie bitte Ihre Bewerbung bis zum 23. Februar 
2018 an die Stadtverwaltung Wolfach, Personalamt, 
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Hausmeister, Herrn 
Thomas Schamm, Tel. 07834/8346-13, oder beim Perso-
nalamt, Frau Martina Springmann, Tel. 07834/8353-31.

Lesespaß
für die ganze Familie!
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des  
Technischen Ausschusses

Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur 
nächsten Sitzung des Technischen Ausschusses am Montag, 
den 21.02.2018, 17.00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses. 

Wolfach, den 15.02.2018

Thomas Geppert
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:

Punkt 1:  Vorstellung des Anlagen- und Gebäudeunter-
haltungspools sowie des Straßenpools für das 
Haushaltsjahr 2018

Punkt 2: Bauanträge
2/1    Umbau und Erweiterung für den klinischen 

Arztdienst und den Küchenbereich, Abbruch 
von Küchenumkleide, Verbindungsgang sowie 
Müllhaus

     Kreuzbergstr., Flst. Nr. 792/17, 792/31, Gemar-
kung Wolfach

2/2   Neubau einer Garage
     Obere Rebbergstr., Flst. Nr. 1131, Gemarkung 

Wolfach

Punkt 3: Bauvorhaben zur Kenntnis

Gräber auf den Wolfacher Friedhöfen  
werden abgeräumt

Gräber, deren Grabnutzungszeit Ende 2017 abgelaufen 
und von deren Angehörigen ein Abräumantrag bei der 
Friedhofsverwaltung gestellt worden ist, werden vom städ-
tischen Bauhof voraussichtlich ab dem 12.03.2018 abge-
räumt.
Die Angehörigen werden gebeten, die Pflanzen und Grab-
ausstattungen wie Grablichter oder Weihwasserkessel, die 
noch benötigt werden, bis zum 09.03.2018 abzuräumen, da 
sie sonst vom Bauhof entsorgt werden. Bei Fragen wenden 
Sie sich bitte an Elisabeth Landgraf von der Friedhofsver-
waltung, Tel. 07834/8353-41.

Regierungspräsidium Freiburg
Informationsveranstaltungen zum FFH-Verordnungsver-
fahren
Das Regierungspräsidium Freiburg wird zum geplanten 
FFHVerordnungsverfahren bis Ende März für Bürgerinnen 
und Bürger, Kommunen und Verbände acht öffentliche 
Infoveranstaltungen anbieten, bei denen über die Inhalte 
und Hintergründe berichtet und mögliche Fragen geklärt 
werden können.

Die Veranstaltungen finden an folgenden Terminen statt:
Datum  Veranstaltungsort
26.02.  Denzlingen (Bürgerhaus)
01.03.  Radolfzell (Milchwerk)

07.03.  Appenweier (Schwarzwaldhalle/Foyer)
08.03.  Schönwald (Uhrmacher-Ketterer-Halle)
13.03.  Bad Bellingen (Kurhaus)
15.03.  Bräunlingen (Stadthalle)
19.03.  Tuttlingen (Immanuel-Kant Gymnasium/Aula)
22.03.  Höchenschwand (Haus des Gastes)

Wie werden die Veranstaltungen ablaufen? Bereits um 
18.15 Uhr ist Einlass, sodass die Besucherinnen und Besu-
cher die Möglichkeit haben, sich an Schauwänden mit 
Karten und an Infotischen zu orientieren. Um 19 Uhr 
beginnt der offizielle Teil der Veranstaltung, mit einer 
moderierten Statementrunde, Infos zur Verordnung und 
dem Verfahren und die Möglichkeit, grundsätzliche Fragen 
zu klären. Nach der Plenumsveranstaltung stehen die 
Expertinnen und Experten des Regierungspräsidiums 
Freiburg zu Einzelfragen und zu bestimmten thematischen 
Schwerpunkten an den Infotischen Rede und Antwort.

Weiterführende Informationen zum FFH-Verordnungsver-
fahren sind ab dem 20. Februar auf der Internetseite www.
ffh-bw.de oder auf der Homepage des Regierungspräsi-
diums www.rp-freiburg.de zu erhalten.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 27.01.2018 und alle 
Reisepässe, welche bis zum 22.01.2018 beantragt wurden, 
eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Altersjubilare

15.02. Elwira Sum   75 Jahre

17.02. Renate Harter   85 Jahre

20.02. Fritz Hilberer   70 Jahre

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Lesespaß für die ganze Familie!
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Kulturelles

Sonntag
25.02.2018 18 Uhr
Rathaussaal Wolfach

Künstlerische Leitung
Oliver Schell

Mit freundlicher Unterstützung von
Bankhaus Faisst
Steuerberater Reisch & Künstle
della torre werbedesign
Trötzmüller Augenoptik
SparkasseWolfach

Vorverkauf
Tourist-Information

Hauptstraße 41
77709Wolfach

Telefon 07834 835353

Veranstalter
StadtWolfach, Kulturforum

Beethoven
Klavierkonzert

Katja Poljakova Klavier
Felix Treiber Violine 1
So e Fischer Violine 2
Michael Fenton Viola
Wolfgang Kursawe Cello

Werke von
Ludwig van Beethoven, Joseph Haydn

Kindergärten

Kath. Kindergarten St. Laurentius
Ganz unter dem Motto „Schneemann und Co“ stand das 
Programm der Kinder aus dem Elefantendschungel des 
katholischen Kindergartens St. Laurentius, bei ihrem 
Besuch im Johannes Brenz Heim und bei der Tagespflege.

Selbst eine Schneeballschlacht durfte dabei natürlich 
nicht fehlen. Nach einem Begrüßungslied wurde in einem 
Fingerspiel über frierende Vögel für diese fleißig Futter 
ausgestreut. Anschließend stampften Schneemänner und 
Schneefrauen im Kreis um die Wette. Eine kleine Tanzein-
lage zeigte, was die Schneefrau alles kann. 

Aber egal ob Schneemann oder Schneefrau, scheint die 
liebe Sonne schmelzen sie dahin. Selbst der Schneemann 
im Garten, der mit seinem Stock droht.

Bevor der Schnee aber ganz zu schmelzen droht ließen die 
älteren Damen/Herren und die Kinder Schneeflöckchen 
(Wattebausche) auf Nasen und Köpfe nieder. 

Höhepunkt war natürlich die Schneeballschlacht: „ Rollt 
ein so fein, rollt ein so fein, der Schneeball wird bald fertig 
sein. Rund und groß und mit einem Schuss fliegt er los!“ 
Alt und Jung hatten dabei ihre Freude. Das ganze Schnee-
gestöber wurde mit Fasnetssprüchen abgerundet, bevor die 
Kinder wieder den Heimweg antraten.
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Schulen

R E A L S C H U L E

Informationstag der Realschule Wolfach
Am 07. März 2018 bietet die Realschule Wolfach eine Infor-
mationsveranstaltung für alle Grundschülerinnen und 
Grundschüler an, die beabsichtigen im kommenden Schul-
jahr die Realschule zu besuchen.

Gemeinsam mit ihren Eltern haben die Kinder die Möglich-
keit, sich einen Überblick über das vielfältige Angebot der 
Realschule zu verschaffen und sich in Gesprächen mit 
Lehrerinnen und Lehrern umfassend zu informieren. Die 
Fachbereiche bieten Workshops an, in denen die Kinder 
erste Eindrücke von den Arbeitsfeldern bekommen.

In der Zeit von 18 Uhr bis zum Ende der Veranstaltung 
bietet eine Klasse Kleinkindbetreuung an. So können die 
Viertklässler mit ihren Eltern in Ruhe die Realschule 
kennenlernen und die Workshops besuchen. Ferner halten 
Schülerinnen und Schüler Getränke und Snacks bereit. 

Der Informationsabend beginnt
am Mittwoch, 07. März 2018
um 18.00 Uhr
in der Festhalle der Realschule

Das Kollegium der Realschule freut sich darauf, an diesem 
Abend viele kleine und große Besucher begrüßen zu können.

Anmeldetermine an der Realschule Wolfach: 
Mittwoch,   21. März 2018 von 8.00 - 12.30 Uhr und 13.30 
- 18.00 Uhr
Donnerstag,    22. März 2018 von 8.00 - 12.30 Uhr und 
13.30 - 17.00 Uhr.

Berufliche Schulen Wolfach
Schüler „hamstern“ um die Wette
Am Berufskolleg 1 Technik der Beruflichen Schulen 
Wolfach lernen die Schüler mit dem JAVA-Hamster spiele-
risch die Grundlagen der Programmierung. 
Warum soll Programmieren nicht Spaß machen? Das 
dachten sich auch die Schüler des BK1T der Beruflichen 
Schulen Wolfach, als sie ihre ersten Gehversuche mit einem 
Programm namens „Hamster-Simulator“ machten. 
Mit diesem „Hamster-Simulator“  fällt der Einstieg in die 
Programmierung leichter, denn der kleine Hamster-Geselle 
am Bildschirm tummelt sich gerne in sogenannten 

„Hamster-Territorien“, die zuvor als Spielfeld erstellt 
werden. In diesen Spielfeldern muss der Hamster allerlei 
Prüfungen und Aufgaben erfüllen wie zum Beispiel eine 
Treppe steigen oder auf seinem Weg sämtliche Körner auf 
dem Spielfeld einsammeln. Die Hamster-Programme 
erstellten die Schüler/-innen in der sogenannten "Hamster-
Sprache". Das sind an die Programmiersprache JAVA ange-
lehnte Computer-Befehle, die auch ohne Vorkenntnisse 
sehr schnell erlernt werden können. 
Hat man einen Fehler im Programm gemacht, so kracht der 
Hamster in eine Mauer oder bleibt einfach stehen. Wie bei 
einem Film kann das Programm dann an den Anfang 
zurückgespult, die Korrekturen im Programm angebracht 
und sodann neu gestartet werden. 
So gelang es den Schüler/-innen sehr schnell ihre eigenen 
Programme zu schreiben, die sie dann am Bildschirm 
ablaufen lassen konnten. Alle waren sich danach einig: 
„Programmieren kann richtig Spaß machen!“. 

Im Bild: Angelina Bochicchio und Emily Oliva vom BK1T 
erstellen ihr Hamster-Programm
 Text und Foto: Jochen Kreß

Kaufmännische Schulen Hausach
Zahlreiche Besucher am Tag der offenen Tür
Der diesjährige Tag der offenen Tür lockte interessierte 
Schülerinnen und Schüler mit ihren Eltern in die KSH. Gut 
besucht waren die einzelnen Informations-Veranstaltungen 
in der Aula, wo die Schulleitung die verschiedenen 
Bildungsangebote vorstellte. Der erste Vortrag über die 
2-jährige Berufsfachschule Wirtschaft richtete sich insbe-
sondere an Hauptschüler, die in zwei Jahren einen mitt-
leren Bildungsabschluss mit kaufmännischer Grundbil-
dung erreichen möchten. Dieser Abschluss bietet ihnen 
ideale Voraussetzungen, um anschließend einen kaufmän-
nischen Ausbildungsberuf zu erlernen oder das Berufs-
kolleg oder das Wirtschaftsgymnasium zu besuchen.

Anschließend wurden das Kaufmännische Berufskolleg I 
und II vorgestellt. Das einjährige Berufskolleg I eignet sich 
insbesondere für Absolventen der Realschule, Werkreal-
schule oder der Berufsfachschule Wirtschaft und eröffnet 
die Möglichkeit, danach im ebenfalls einjährigen Berufs-
kolleg II zur Fachhochschulreife zu gelangen. Dieser 
Abschluss berechtigt zum Studium an einer Hochschule in 
Baden-Württemberg.
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Der letzte Vortrag des Abends widmete sich den zwei 
Profilen des Wirtschaftsgymnasiums (klassische Form und 
internationale Wirtschaft). Innerhalb von drei Jahren 
werden die Schülerinnen und Schüler zum Abitur geführt, 
wobei beim internationalen Profil ein Teil des BWL- und 
VWL- Unterrichts in englischer Sprache unterrichtet wird. 
Im Fach „Internationale Geschäftskommunikation“ 
werden zusätzliche Themen wie z. B. das Schreiben von 
Bewerbungen und Geschäftsbriefen sowie das Führen von 
Telefonaten auf Englisch unterrichtet. Somit werden die 
Jugendlichen hier optimal auf eine spätere Tätigkeit in 
einem international tätigen Unternehmen vorbereitet. Der 
Unterricht in Volks- und Betriebswirtschaftslehre in der 
klassischen Form des Wirtschaftsgymnasiums erfolgt in 
deutscher Sprache und führt ebenfalls zum Abitur. Statt 
der Fächer „Internationale Geschäftskommunikation“ 
sowie „Ökonomische Studien“ wird hier in den Klassen 12 
und 13 Wirtschaftsgeografie unterrichtet.
Nicht nur die Informations-Veranstaltungen lockten zahl-
reiche Besucher an, sondern auch das Programm in den 
einzelnen Klassenzimmern. Verschiedene Schülergruppen 
waren engagiert bei Präsentationen, Versuchen und Erfah-
rungsaustausch und auch die Lehrkräfte standen für eine 
individuelle Beratung zur Verfügung. 
Die einzelnen Fachschaften präsentierten jeweils Inhalte 
ihres Fachs, wobei insbesondere die Versuche im Bereich 
der Naturwissenschaften hervorstachen. Die Bewirtung 
durch die Klasse 12.2, die sich damit Geld für ihre Studi-
enfahrt verdiente, rundete das Programm ab. 
Nun bleibt den interessierten Schülerinnen und Schülern 
nur noch wenig Zeit, sich für eines der Angebote zu 
entscheiden, da eine Anmeldung bis zum 1. März erfolgen 
muss. Weitere Informationen zu den notwendigen Unter-
lagen und zum Anmeldeverfahren sind auf der Homepage 
der KSH unter www.ks-hausach.de im Bereich Service zu 
finden. Ebenso steht das Sekretariat unter der Telefon-
nummer 07831 969200 für Fragen gerne zur Verfügung.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

MGV Liederkranz 1845 e.V. Wolfach
Am Samstag, den 24. Februar um 20.00 Uhr im Sängerheim 
in der Funkenbadstraße findet die diesjährige Hauptver-
sammlung des Wolfacher Männergesangvereins statt. 
Alle aktiven, passiven und Ehrenmitglieder sind dazu herz-
lich eingeladen.

Tagesordnung
  1. Lied: Willkommen hier und heute
  2. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
  3. Totenehrung (Lied: Sancta Maria)
  4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
  5. Jahresbericht des Schriftführers
  6. Jahresbericht des Kassierers
  7. Bericht der Kassenprüfer
  8. Bericht des Chorleiters
  9. Ehrungen
10. Bericht über den Probenbesuch 2017
11. Ehrungen für guten Probenbesuch
12. Lied: Wir haben tausendmal gesungen
13. Entlastung der Vorstandschaft
14. Wünsche und Anträge
15. Schlusslied: Lebe, liebe, lache

HEIMSPIELTAG
17./18.02. / GUTACH

Samstag, 17.02.2018
10:20 h E-weiblich SG Hornberg/Lauterbach/Triberg

11:40 h E-männlich SG Hornberg/Lauterbach/Triberg
13:00 h D-weiblich SG Hornberg/Lauterbach/Triberg
14:20 h C-weiblich SG Hornberg/Lauterbach/Triberg
18:00 h Herren KKA SG Hornberg/Lauterbach/Triberg 2
20:00 h Herren Landesliga TuS Ringsheim

Sonntag, 18.02.2018
12:00 h D-männlich HGW Hofweier 2
13:20 h B-männlich SG Hornberg/Lauterbach/Triberg
15:00 h Herren KKC SG Hornberg/Lauterbach/Triberg
17:00 h Frauen BK SG Hornberg/Lauterbach/Triberg 2

Skizunft Wolfach
Die nächste Skigymnastik wird erst wieder am 22.02.18 
zur gewohnten Zeit um 19:30 Uhr in Herlinsbachhalle 
stattfinden. 
Grund: Schmutziger Dunschdig und Fasnetsferien.

Wegewarte arbeiten Hand in Hand – keine Kirchturmpoli-
tik mehr bei der Markierung der Wanderwege Teil 2
Unser Wandertipp mit der neuen Markierung „Hohen-
lochen“
Vom Lindenplatz in Oberwolfach aus folgen Sie einfach an 
jedem Wegweiser dem Hinweis „Hohenlochen“ und der 
gelben Raute bis zum Zeichen “Ebenacker“. Ab hier führt 
Sie die rote Westwegraute und der Hinweis „Hochen-
lochen“ zu dem bekannten Aussichtspunkt und der 
Wanderhütte des Schwarzwaldvereins Wolfach. Folgen Sie 
nun dem Hinweis „Weißes Kreuz“ und der Raute mit dem 
Schlapphut. Ab dem Wegweiser „Weißes Kreuz“  folgen Sie 
dann  immer den Richtungshinweisen „Oberwolfach-
Kirche“ und der gelben Raute und kommen so sicher 
wieder an den Ausganspunkt Ihrer Wanderung zurück.

Exkurs 1 „Interessantes unterwegs“:  
Auf zwei Kilometern Wegstrecke finden sich im Frohn-
bachtal Hinweistafeln zum Bergbau wie auch der Eingang 
zum Besucherbergwerk „Grube Wenzel“. Dann schraubt 
sich der Weg hoch zum Bergbauernhof, von wo sich ein 
schöner Blick nach Osten zum Moosenmättle öffnet. Auf 
dem Hohenlochengipfel kurz vor der gleichnamigen Hütte 
lohnt es sich, links der hölzernen Hinweistafel zu folgen 
und einen kurzen Abstecher zur aussichtsreichen Sitzbank 
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zu unternehmen. Von der Hohenlochen-Hütte aus, wo die 
Ortsgruppe Wolfach von Ostern bis Ende Oktober über das 
Wochenende und an Feiertagen kleine Stärkungen auf 
Spendenbasis anbietet, weitet sich dann der Blick in west-
licher Richtung über den mittleren Schwarzwald: Farren-
kopf, Brend, Hörnleberg, Kandel und Hühnersedel bilden 
ein prächtiges Panorama. Vom weißen Kreuz schlängelt  
sich ein romantisches Weglein durch einen  gepflegten 
Plenterwald bis zum  Weiler Hapbach, von wo aus der 
Abstieg nach Oberwolfach nicht nur zurück zum Ausgangs-
punkt führt sondern auch nochmals einen herrlichen Blick 
auf das Wolftal eröffnet. 

Exkurs 2 „neue Beschilderung Themenwege“.
Bereits Ende April 2017 haben die Wolfacher und Oberwol-
facher Wegewarte zusammen mit Werner Hillmann (2.VS 
Hauptverein Freiburg) und dessen Frau Angelika zur Eröff-
nung des Kirnbacher Bollenhut Talweges erstmalig die 
neue Beschilderung von Themenwegen und Wanderrouten 
des Schwarzwaldverein Hauptvereins an die Wegweiser 
montiert und zum Einsatz gebracht.

Helferkreis für Geflüchtete
Unser Engagement – Wir freuen uns über Unterstützer
Wir geben Ihnen einen stichwortartigen Überblick über 
das, was wir tun:
•  Alltagslotse: besuchen, erklären, Tipps geben, organi-

sieren, begleiten
•  Sprachförderung am Montagnachmittag und am Frei-

tagvormittag
• Individuelle Sprachförderung/Hausaufgabenbegleitung
• Fahrdienst zum Tafelladen in Hornberg: 14-tägig
•  Schaffen von Begegnungsmöglichkeiten zwischen 

Geflüchteten und Einheimischen
•  Caritasbüro: Info für Ehrenamtliche und Geflüchtete, 

montags 13.00-14.45 Uhr
Über Helferinnen und Helfer freuen wir uns. 
•  Viele der rund 60 in Wolfach wohnhaften geflüchteten 

Menschen haben noch keinen Alltagslotsen, keinen 
direkten Ansprechpartner, mit dem sie beispielsweise im 
Alltagsgespräch ihr Deutsch üben und verbessern 
können.  

•  Den Fahrdienst nach Hornberg würden wir gerne ausbauen. 
Die Fahrer erhalten eine Benzinkostenerstattung.

•  Für die Betreuung bei Hausaufgaben bzw. auch Nach-
hilfe bei Schülern gibt es Engagementmöglichkeiten.

•  Ideen, die geeignet sind, Begegnung und Kontakte zu 
schaffen, greifen wir gerne auf.

Wenn Sie in irgendeiner Form mitdenken, mithelfen, mitar-
beiten wollen, dann können Sie gerne unverbindlich mit 
uns Kontakt aufnehmen: Gerhard Schrempp, Caritasbüro, 
gerhard.schrempp@caritas-kinzigtal.de. Ihr Alter oder ihr 
Tätigkeit spielen keine Rolle; jede und jeder kann zu einem 
gelingenden Miteinander beitragen. Sie sollten einfach 
Zeit haben, neugierig sein und Lust haben sich auf Neues 
und Fremde(s) einzulassen und den neuen Mitbürgern 
Orientierung geben zu wollen. Junge einheimische Erwach-
sene, die Kontakte zu jungen geflüchteten Erwachsenen 
aufbauen möchten, sind aktuell besonders gefragt.

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten vom
02. Januar bis 27. April 2018

Montag - Freitag  09:00 – 12:30 Uhr
       14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag   bis 18:00 Uhr
Über Ostern haben wir abweichende  Öffnungszeiten.
Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten im Bürger-
büro:
Samstag    10:00 – 12:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier
und im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial  
über Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch  

in der Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,  
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

       

Direktlink zur    
Unterkunftssuche auf 
der Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland, Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Mineralienhalde Grube Clara geschlossen

Grünschnittplatz Wolfach
Geschlossen

Museum im Schloss Wolfach
Geschlossen

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18.00 Uhr beim Bike-Park
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Veranstaltungskalender
Do. 15.02.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Sa. 17.02. - So. 18.02.2018
Sparkassencup FC Wolfach - Junioren
Fußballturnier
Sporthalle Realschule, 77709 Wolfach

Sa. 17.02.2018; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 17.02.2018; 14.30 Uhr
Generalversammlung Clube Português
Clubhaus Kirnbach, 77709 Wolfach - Kirnbach

Sa. 17.02.2018; 18.00 Uhr
Generalversammlung Imkerverein Kirnbach
Hotel Kirnbacher Hof, 77709 Wolfach - Kirnbach

Fr. 16.02.2018; 20.00 Uhr
Generalversammlung Bienenzuchtverein Kinzigtal
Gasthaus Kreuz Halbmeil, 77709 Wolfach - Kinzigtal

So. 18.02.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mo. 19.02.2018; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mi. 21.02.2018; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 22.02.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Sa. 24.02. - So. 25.02.2018
Sparkassencup FC Wolfach - Junioren
Fußballturnier
Sporthalle Realschule, 77709 Wolfach

Sa. 24.02.2018; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 24.02.2018; 20.00 Uhr
Jahreshauptversammlung Liederkranz Wolfach
Sängerheim, 77709 Wolfach

Sa. 24.02.2018/ 20.00 Uhr
Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kirn-
bach
Hotel Sonne, 77709 Wolfach - Kirnbach

So. 25.02.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 25.02.2018; 18:00 Uhr
Beethoven Klavierkonzert
in der Fassung für Streichquartett
Konzertreihe im Blauen Salon 17/18
Katja Poljakova Klavier
Felix Treiber Violine 1
Sofie Fischer Violine 2
Michael Fenton Viola
Wolfgang Kursawe Cello
Herzstück des Programms ist das Dritte Klavierkonzert 
von Beethoven.  Um die Jahrhundertwende entstanden, 
fällt es in die Zeit der besonders starken inneren Span-
nungen des reifenden Künstlers und gibt mit seinem strah-
lenden Ende den Aufschluss über Beethovens persönlichen 
Weg aus der Dunkelheit zum Licht. Katja Poljakova wird 
begleitet von Mitgliedern der Badischen Staatskapelle.
Rathaussaal, 77709 Wolfach

Krebskranke Kinder?
Wir helfen!
Wir wollen, dass den krebskranken
Kindern wirksam geholfen wird und
unterstützen daher seit vielen Jahren
die Forschung an der Universitäts-
Kinderklinik in Freiburg. Und auch
unser Elternhaus mit 73 Betten –
direkt neben der Uni-Kinderklinik
– trägt wesentlich zur besseren
Betreuung der kleinen Patienten und
den betroffenen Eltern bei.

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche
Unterstützung des Verlages.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg
Mathildenstraße 3 · 79106 Freiburg · Telefon 0761/275242
info@helfen-hilft.de · www.helfen-hilft.de

Hilfe, die wirklich ankommt!
• Sparkasse Offenburg/Ortenau
DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG

• Volksbank in der Ortenau
DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1

• Volksbank Lahr
DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH

…wenn eltern Krebss haben

www.cccf-tigerherz.de
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Vereine/Veranstaltungen

Initiative Eine Welt / Weltladen
Immer wieder: Helfende Hände gesucht
Wir freuen uns über Menschen, die einen Teil ihrer freien 
Zeit der Idee der „Einen Welt“ zur Verfügung stellen und 
auf ehrenamtlicher Basis in unserem Weltladen in der Wolf-
acher Vorstadtstraße 45 mitarbeiten. Wir freuen uns auf 
Männer wie Frauen, auf Berufstätige, Hausfrauen, Rentne-
rinnen, auf ältere Jugendliche und junge Erwachsene. Die 
zum Beispiel 14tägig am Donnerstagnachmittag Zeit 
haben. Oder natürlich an jedem anderen Tag.
Schauen Sie doch einfach mal im Weltladen vorbei, spre-
chen Sie unverbindlich eine Mitarbeiterin oder einen 
Mitarbeiter an. Wenn Sie Interesse an einem ehrenamtli-
chen Engagement bei uns haben, dann können Sie sich bei 
Gunilla Duffner-Rebbe (07834 8645004) melden. Eine 
erfahrene Mitarbeiterin würde Sie natürlich in die Tätig-
keiten einführen. Und Sie wären so lange nicht alleine, bis 
Sie sich sicher sind im Umgang mit Kasse und Kunden.

Forstbetriebsgemeinschaft  
Wolfach - Oberwolfach

Einladung zurMitgliederversammlung FBG Wolfach/
Oberwolfach

Donnerstag, 15.02.2018, um 19.30 Uhr

Feuerwehrgerätehaus Wolfach

Tagesordnung
Top 1 Begrüßung  
   Vorstand Weinzierle
Top 2 Grußworte 
   Bgm. Geppert
Top 3 Bericht erster Vorstand 
   Vorstand Weinzierle
Top 4 Geschäftsbericht 2017 
   Robert Müller
Top 5 Kassenprüfbericht
Top 6 Entlastungen des Vorstandes
Top 7 Aktuelles vom Holzmarkt 
   GF Müller
Top 8  Nadelholzbewirtschaftung im Klima-Wandel 

Frau Herpich

Top 9  Aktuelles vom Amt für Waldwirtschaft 
   Frau Dr. Lanninger
Top 10 Wünsche, Anträge u. Verschiedenes

Wünsche und Anträge können bei der Vorstandschaft 
eingebracht werden.
Die Vorstandschaft bittet um möglichst vollzählige Teil-
nahme der Mitglieder

gez. Weinzierle, 1. Vorstand

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus 
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten 
von 17. Februar– 25.Februar 20018

Samstag, 17. Februar - SAMSTAG NACH ASCHERMITT-
WOCH 
18.30 Uhr   St. Roman: Sonntagvorabendmesse für Franz 

Gebele. 

Sonntag, 18. Februar ERSTER FASTENSONNTAG 
  8.30 Uhr  St. Bartholomäus: Hl. Messe. 2. Seelenamt für 

Hans Schäfle. Gedenken an Maria u. Richard 
Bonath u. Sohn Ottmar; Maria Rosenfelder u. 
Lydia Bonath; die verstorbenen Mitglieder des 
Schwarzwaldvereins Oberwolfach; Alfred u. 
Rosa Bruder; Sophie u. Wilhelm Schrempp u. 
Theresia u. Alfred Echle; Erwin u. Hermine 
Echle u. Kinder Severin u. Erika; Wilhelm u. 
Frieda Harter; Gisela u. Johannes Schmider; 
Franz Armbruster, Hermann Gebert; Lothar 
Knoche; Gertrud Sum; die Verstorbenen der 
Fam. Echle u. Armbruster; Hermann Bonath; 
Wilhelm u. Rosalia Bonath; Erwin Gebert; 
Erwin u. Hermine Echle (gest.); Eugen Rauber 
(gest.); Berta Bonath u. aller verst. Angehörigen. 

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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10.00 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe.
10.00 Uhr  St. Laurentius: Kinderwortgottesfeier.
16.30 Uhr  St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet. 

Montag, 19. Februar - MONTAG DER ERSTEN FASTEN-
WOCHE 
20.00 Uhr   St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über der 

Bücherei. 

Dienstag, 20. Februar - DIENSTAG DER ERSTEN FAS-
TENWOCHE 
15.00 Uhr Joh.-Brenzheim: Hl. Messe. 
18.30 Uhr St. Marien: Hl. Messe. 

Mittwoch, 21. Februar - MITTWOCH DER ERSTEN FAS-
TENWOCHE
  8.00 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe zur Marktzeit. 
18.30 Uhr  Klinikum: Gebet am Abend. 

Donnerstag, 22. Februar - KATHEDRA PETRI 
14.30 Uhr   St. Bartholomäus: Hl. Messe des Senioren-

werkes. 

Freitag, 23. Februar: - FREITAG DER ERSTEN FASTEN-
WOCHE 
15.30 Uhr  St. Luitgard: Wortgottesfeier. 
16.00 Uhr  St. Laurentius: Gebetsstunde für den Frieden 

(bis 18.00 Uhr)
18.30 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe für Johannes Lehmann,  

anschl. stille Anbetung und Möglichkeit zur 
Beichte bis 19.45Uhr . 

Samstag, 24. Februar - HL. MATTHIAS, APOSTEL 
10.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe zur goldenen Hochzeit 

von Theresia u. Heinrich Schillinger. 
17.00 Uhr St. Laurentius: Tauffeier für Malia Geiger.
18.30 Uhr   St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse für 

Andreas Stehle. Gedenken an Martha Hettig, 
Theresia Pschorn und. Pfarrer Raimund Heiz-
mann: Wilhelm Kiefer; Jean-Paul Kauss u. Fam. 
Riehl/Schaeffer; Maria u. Ernst Vetterer u. Anni 
Weiß; Martha u. Severin Vollmer u. Raimund u. 
Frieda Schrempp; Irmgard u. Ludwig Oberfell u. 
Sohn Waltram; Emil u. Maria Dieterle; Luise 
Harter (gest.); Adolf, Franziska u. Emil Müller 
(gest.) Erna Springmann (gest.); Hermann u. 
Christine Heizmann (gest.); Paula u. Hermann 
Schrempp; Hedwig u. Franziska Meyer; Rita 
Bächle u. aller verst. Angehörigen. 

Sonntag, 25. Februar - ZWEITER FASTENSONNTAG 
  8.30 Uhr St. Roman: Hl. Messe für Erwin Schillinger. 
10.00 Uhr  St. Marien: Hl. Messe.
10.00 Uhr  St. Marien: Kinderwortgottesfeier.
11.15 Uhr   St. Laurentius: Tauffeier für Clara Bruder, 

Anton u. Mats Jehle

Tel.: 07834/295,  Fax: 07834/4970, 
E-mail:  pfarramt@kath-wolfach.de
Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de

Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat) 
E-Mail: w.broehl@kath-wolfach.de
ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9.30 bis 
11.30 Uhr; Dienstag und Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr
SPENDENKONTO FÜR DIE SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG:
Kath. Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig, Sparkasse 
Wolfach, IBAN: DE60 6645 2776 0000 0188 63.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Sonntag, 18.02.2018
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß

Montag, 19.02.2018
19.00 Uhr  Gruppe Senfkorn im Gemeindezentrum

Mittwoch, 21.02.2018
15.00 – 
16.30 Uhr  Konfirmandenstunde

Donnerstag, 22,02.2018 
kein Jugendkreis in Wolfach, dafür aber:

Freitag, 23.02.2018 
19.00 - 
21.00 Uhr   gemeinsamer Jugendkreis „Einer für Alle“  in 

Schiltach

Sonntag, 25.02.2018
  9.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß

Freitag, 02.03.2018
19.00 Uhr   Ökumenischer Weltgebetstag, Thema „Surinam“ 

in der kath. Pfarrkirche St. Bartholomäus in 
Oberwolfach, anschließend gemütliches Zusam-
mensein bei Tee und Landestypischem  im Haus 
der Pfarrgemeinde in Oberwolfach.

    Herzliche Einladung!

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Kein Gottesdienst

Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, den 18.02.2018
09.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß, Konfirmanden halten 

die Kirche und laden danach herzlich zum 
Kirchkaffee ein 
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Mittwoch, den 21.02.2018
15.00-
16.30 Uhr  Konfirmandenstunde im evangelischen Gemein-

dezentrum in Wolfach

Sonntag, den 25.02.2018 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß 
10.15 Uhr Kindergottesdienst im alten Rathaus

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 18.02.2018
10:00 Uhr    Gottesdienst aus Söllingen durch 

Bezirksapostel Michael Ehrich. 
Der Gottesdienst kann in 
Wolfach via SAT-Übertragung 
live miterlebt werden.

Mittwoch, 21.02.2018
20:00 Uhr   Gottesdienst in Schramberg

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen. Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.nak-wolfach.de.

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten
Freitag  
19.15 Uhr:  „Unser Leben und Dienst als Christ“
     Besprechung biblischer Themen und fortlau-

fender Kurs im Vermitteln der biblischen 
Botschaft.

20.00 Uhr:  Bibelkurs: Jesus- der Weg, die Wahrheit, das 
Leben!

     Thema: „Wie wird die Familie von Jesus zu 
Flüchtlingen?"

    - Matthäusevangelium 2: 13- 23

Sonntag 
09.30 Uhr: Biblischer Vortrag
     Thema: „Wir können schon heute in Frieden 

leben - und für alle Zeit!" - Jesaja 48: 18 
10.15 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
     Thema: „Ihr Eltern, helft euren Kindern, Weis-

heit zu erlangen, damit sie gerettet werden“ -  
2. Timotheusbrief 3: 15

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.

Ein Jahr in voller Aktion
Jehovas Zeugen engagierten sich 2017 für internationale 
Bauprojekte, Religionsfreiheit, Katastrophenschutz und 
vor allem für ihr Bibelkursprogramm.
Das Jahr 2017 war für Jehovas Zeugen sehr ereignisreich. 
Im Frühjahr öffneten sie die Tore ihrer neuen Weltzentrale 
in Warwick, New York (USA) der breiten Öffentlichkeit. 
Dieser hochmoderne und ökologisch nachhaltige Neubau, 
der vor allem durch ehrenamtliche Helfer errichtet wurde, 
beeindruckte nicht nur internationale Besucher, sondern 
auch ansässige Gemeindevertreter sowie Bau- und Natur-
schutzbehörden.
Im Juli schauten die Rechtsvertreter der Religionsgemein-
schaft jedoch besorgt auf Russland, welches die friedliche 
Religionsausübung der Zeugen per Gerichtsurteil verbot. 
Jehovas Zeugen, Aktivisten und Politiker weltweit, so auch 
die Bundeskanzlerin, mahnten Russland daraufhin zum 
Minderheitenschutz. Trotz Diskriminierungen wie dieser 
wuchs die Zahl der Zeugen Jehovas 2017 auf 8,4 Millionen 
Bibellehrer weltweit.
Ende September erschütterten verheerende Wirbelstürme 
und Erdbeben verschiedene Teile Amerikas, woraufhin 

Jehovas Zeugen ihre Katastrophenhilfe mobilisierten und 
große Wiederaufbauprogramme starteten.
Die Haupttätigkeit von Jehovas Zeugen war jedoch auch 
2017 wieder ihr Bibelkursprogramm, an dem weltweit 
mehr als 10 Millionen Schüler teilnahmen. Rückblickend 
war es für sie ein bewegtes Jahr in voller Aktion, und auch 
2018 wollen sich Jehovas Zeugen trotz angespannter Welt-
verhältnisse weiterhin vor allem durch christliche Nächs-
tenliebe und gelebtem Glauben auszeichnen.

INFOKASTEN
Schon gewusst?
Die Website von Jehovas Zeugen (jw.org) stellt Print-, 
Audio-, und Videodateien in mittlerweile mehr als 900 
Sprachen gratis zur Verfügung, um die biblische Botschaft 
möglichst allen Menschen in ihrer Muttersprache zugäng-
lich zu machen sowie über ihre Bauprojekte, rechtliche 
Entwicklungen und soziales Engagement zu informieren.

Zahlen für 2017
Aktuell sind rund 8,4 Millionen Zeugen Jehovas rund um 
den Globus als ehrenamtliche Bibellehrer aktiv. Sie haben 
2017 weltweit mehr als 2 Milliarden Stunden in ihr Hilfs-
werk investiert. 284.212 (in Deutschland 2.839) neue 
Mitglieder schlossen sich ihnen an. Mehr als 20 Millionen 
(Deutschland: 267.296) besuchten im April die Gedenkfeier 
an den Tod Jesu, das für sie wichtigste Ereignis eines jeden 
Jahres.

Sprechtage
Badischer landwirtschaftlicher Hauptverband e.V. 

(BLHV)
Dienstag, 27.02. Haslach
      Dorfgemeinschaftshaus, 
      Kinzigstr. 8, Bollenbach
      9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Die Sprechtagebesucher werden um telefonische Termin-
vereinbarung bei der Bezirksgeschäftsstelle in Achern 
gebeten. Sprechtage für die keine Anmeldungen vorliegen 
finden nicht statt.

Badischer landwirtschaftlicher Hauptverband e.V. (BLHV)
Bezirksgeschäftsstelle, 77855 Achern, Illenauer Allee 55, 
Tel. 07841/2075-0, Fax 07841/207555

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis verschickt 
über 100.000 Abfallgebührenbescheide
Mit telefonischen Rückfragen besser einige Tage warten
Viele Bürgerinnen und Bürger im Ortenaukreis werden in 
den nächsten Tagen ihren Abfallgebührenbescheid für das 
Jahr 2018 im Briefkasten finden. Über 100.000 Bescheide 
verschickt der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenau-
kreis.
„Sehr erfreulich ist, dass die Abfallgebühren nach einer 
Senkung im Jahr 2017 auf diesem Niveau gehalten werden 
konnten“, teilt Rainer Bernhart, stellvertretender 
Geschäftsführer des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft mit. In 
den Tagen nach dem Versand der Bescheide komme es meist 
zu einer erheblichen Zahl von telefonischen Rückfragen. 
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„Um dem Ansturm gerecht zu werden, haben wir die auf 
den Gebührenbescheiden aufgedruckte Durchwahl-
nummer durch weitere Telefonanschlüsse verstärkt. 
Trotzdem kann es sein, dass die Telefone stark überlastet 
sind. Wir empfehlen deshalb, mit den Rückfragen einige 
Tage zu warten, bis der erste Ansturm vorüber ist“, so 
Bernhart.
Wer seine Abfalltonne in eine kleinere oder größere umtau-
schen möchte, kann seinen Änderungswunsch dem Eigen-
betrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis per Fax (0781 
805-1213), E-Mail (abfallwirtschaft@ortenaukreis.de), 
Internet (www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de) oder über 
die Postanschrift (Badstraße 20, 77652 Offenburg) mitteilen. 
Änderungen, die ab dem 24. Januar 2018 beantragt wurden, 
konnten nicht mehr im Abfallgebührenbescheid 2018 
berücksichtigt werden. In diesen Fällen versendet der 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft in Kürze einen nachfol-
genden Änderungsbescheid. Aus diesem Änderungsbe-
scheid ergeben sich die für das Jahr 2018 tatsächlich zu 
zahlenden aktuellen Abfallgebühren.

Informationsveranstaltungen für Landwirte zum Gemein-
samen Antrag 2018
Zur Abgabe des Gemeinsamen Antrages 2018 bietet das 
Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft, für 
Landwirte zwei Informationsveranstaltungen an. Dabei 
werden die Neuerungen im Bereich des Gemeinsamen 
Antragsverfahrens sowie im Online-Programm FIONA 
(Flächeninformation und Online-Antrag) vorgestellt.
Der erste Schulungstermin findet am Donnerstag, 1. März 
2018, in der Brandenkopfhalle in Fischerbach statt. Am Tag 
darauf, Freitag, 2. März 2018, ist der Große Sitzungssaal im 
Landratsamt, Badstraße 20 in Offenburg, Veranstal-
tungsort. Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr.

Einladung zur Jahresversammlung des Arbeitskreises 
Mutterkuhhalter Ortenaukreis
Der Arbeitskreis Mutterkuhhalter lädt alle Mitglieder und 
Interessenten am Dienstag, 27. Februar 2018, um 19:30 Uhr 
in das Gasthaus „Linde“, Erzbach 11, 77781 Biberach zur 
Jahres-versammlung ein. Zum Thema „Chancen kollek-
tiver Direktvermarktung“ referiert Klaus Süpple, Mutter-
kuhhalter und geschäftsführender Vorsitzender der bäuer-
lichen Erzeugergemeinschaft Boeuf de Hohenlohe. 
Außerdem gibt es neben dem Geschäftsbericht Informati-
onen zur Lehrfahrt am 7. April in Richtung Bodensee.

Neue Veranstaltungsreihe des Ernährungszentrums Süd-
licher Oberrhein: Verbraucher und Landwirt im Dialog
Das Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein bietet Inte-
ressierten die Möglichkeit, die regionale Landwirtschaft im 
Rahmen einer kostenlosen Betriebsbesichtigung hautnah 
zu erleben. Die erste Gelegenheit bietet der mobile Hühner-
stall des Betriebes Körkel im Kirschhof 1 in Kehl-Boders-
weier, der am Donnerstag, 1. März 2018, von 17 Uhr bis 19 
Uhr besichtigt werden kann. Dabei wird die Landwirtin 
Anne Körkel außerdem Spannendes zur Aufzucht ihrer „ 
Anne`s Ha(h)nauer“ berichten. Für alle, die nach der 
Besichtigung Lust auf Geflügelgerichte bekommen haben, 
veranstaltet das Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein 
einen Workshop zum Thema „Hahn, Huhn und Ei“. Dieser 
findet am Freitag, 23. März 2018, von 18 Uhr bis 21 Uhr in 
der Lehrküche des Ernährungszentrums in der Prinz-
Eugen-Straße 2 in Offenburg statt. Im Workshop bereiten 
die Teilnehmer unter fachkundiger Anleitung verschiedene 
Gerichte aus diesen hochwertigen regionalen Produkten 
zu. Die Kosten belaufen sich auf 15 Euro pro Teilnehmer. 
Für beide Termine ist eine Anmeldung unter Telefon 0781 
805 7100 oder E-Mail unter ernaehrungszentrum@orte-
naukreis.de erforderlich.

Info-Schulungen für Landwirte zum Online-Programm 
FIONA
Zur Abgabe des Gemeinsamen Antrages 2018 mit dem 
Programm FIONA (Flächeninformation und Online-
Antrag) bietet das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt 
Ortenaukreis Schulungen an. 
Diese finden statt am Mittwoch, 7. März 2018, 19 bis 22 
Uhr, Freitag, 9. März 2018, 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr und 
Donnerstag, 15. März 2018 von 19 bis 22 Uhr. Veranstal-
tungsort ist das Landratsamt Ortenaukreis, Großer 
Sitzungssaal, Badstraße 20 in 77652 Offenburg. Inhalte der 
Veranstaltung sind grundlegende Vorgaben für die Antrag-
stellung, Neuerungen bei den einzelnen Maßnahmen sowie 
Änderungen beim Antragsmantel und grafischer Flächen-
beantragung.
Die Teilnehmer werden gebeten, den bereits zugesandten 
„Wegweiser durch FIONA 2018“ zur Schulung mitzu-
bringen. Eine telefonische Anmeldung ist für die Teilnahme 
nicht erforderlich.

Online - Befragung zur aktuellen Situation von Frauen in 
der Landwirtschaft 
In der Landwirtschaft schreitet der Strukturwandel unauf-
haltsam voran. Damit die Landespolitik auch in Zukunft 
bedarfsgerecht reagieren kann, hat das Ministerium für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz eine Studie zur 
Lebens- und Arbeitssituation von Frauen in der Landwirt-
schaft in Baden-Württemberg bei der Universität Freiburg 
in Auftrag gegeben. Ziel ist es, die Lebenswirklichkeit 
repräsentativ abzubilden, um darauf aufbauend maßge-
schneiderte Förderprogramme entwickeln zu können. 
An der Umfrage teilnehmen dürfen alle Frauen ab 16 
Jahren, die einen Bezug zum landwirtschaftlichen Betrieb 
(Haupt- oder Nebenerwerb) haben, weil sie dort arbeiten, 
wohnen oder dort gelegentlich mithelfen. 
Die Teilnahme an der Online-Studie ist bis zum 15. April 
2018 möglich. Das Ausfüllen des Fragebogens wird circa 25 
Minuten in Anspruch nehmen und kann bequem mit einem 
Computer, Tablet oder Smartphone durchgeführt werden. 
Die gesammelten Daten bleiben anonym und werden 
vertraulich ausgewertet. Die erfassten Daten lassen keine 
Rückschlüsse auf den Betrieb zu. 
Die Umfrage ist online auf der Internetseite www.land-
frauen.uni-freiburg.de oder über den abgebildeten 
QR-Code zu finden:

Weiterbildung

Gewerbe Akademie
Sachkundenachweis Asbest
Wer einen Asbest-Sachkundenachweis für den Umgang 
mit Asbestzementprodukten erwerben will, kann hierfür 
den Lehrgang am 22. und 23. Februar an der Gewerbe 
Akademie Offenburg besuchen. Aktuelle rechtliche Grund-
lagen, Gesundheitsrisiken, Arten, Eigenschaften und 
Verwendung von Asbest, Sanierungsgrundsätze, Reinigung 
und Oberflächenbehandlung sowie die Entsorgung asbest-
haltiger Abfälle werden unter anderem behandelt. Nach 
bestandener Prüfung erhalten die Teilnehmer ihr Sachkun-
dezertifikat, das für sechs Jahre gültig ist und dann durch 
eine Auffrischungsschulung verlängert werden kann.
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Der Kurs kann unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert werden. 
Weitere Auskünfte zu Ablauf und Inhalt erteilt die Gewerbe 
Akademie Offenburg, Telefon 0781/793 110. Weitere Infos 
sind auch im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de 
eingestellt.

Gewerbliche Schule Lahr
Infotag
Technisches Berufskolleg in Teilzeitform
Fachrichtung Fahrzeugtechnik
24. Februar 2018, 10 - 14 Uhr

Schulart
Praxisnahe Ausbildung an neuesten Schulungsfahrzeugen
Fachtheoretische Inhalte werden an zwei Tagen pro Woche 
vermittelt
Fachpraktische Ausbildung erfolgt im Ausbildungsbetrieb
Durch Zusatzunterricht ist der Erwerb der Fachhochschul-
reife möglich

Ehemalige berichten
Absolventen berichten über ihre Ausbildung und ihre 
anschließende berufliche Karriere

Vorführungen
Präsentation der Werkstätten
Fahr- und Bremssimulationen auf dem Leistungsprüfstand
E-Mobilität

Die Präsentationen und Vorführungen werden mehrfach 
wiederholt, so dass auch ausreichend Zeit für informative 
Gespräche mit den anwesenden Lehrern, Vertretern von 
Ausbildungsbetrieben und der Kfz-Innung vorhanden ist

Gewerbliche Schule Lahr
Tramplerstraße 80
77933 Lahr/Schwarzwald
Tel. 07821 / 95449-2600
Fax 07821 / 95449-2613
info@gs-lahr.de
www.gs-lahr.de

Was sonst noch interessiert

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 20. Februar 
2018 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Café Angelo im evangelischen Gemeindehaus bei 
der Evang. Kirche.

Diakonie Hausach „Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 22. 
Februar 2018 zum Malen. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr beim 
Diakonischen Werk in Hausach, bei der Evang. Kirche.

Tagesmütter / Tagesväter gesucht
Informationsveranstaltung am Montag 05.03.2018 
Die Kindertagespflege des Diakonischen Werkes und der 
Tageselternverein Kinzigtal eV. bieten ab 13.04.2018 wieder 
einen Ausbildungskurs für Tagesmütter an. 
In 160 Unterrichtsstunden, (mit entsprechender Fachaus-
bildung nur 30 Unterrichtsstunden) werden die zukünf-
tigen Tagesmütter/-väter auf ihre verantwortungsvolle 
Aufgabe vorbereitet. Neben organisatorischen und versi-
cherungstechnischen Themen werden vor allem auch päda-
gogische Fragestellungen besprochen.
Die Kindertagespflege ist eine anerkannte öffentliche 
Betreuungsform im familiennahen Umfeld. Die Ausbil-

dung zur Tagesmutter/-vater ist weder an eine festgelegte 
Vorbildung, noch an ein bestimmtes Alter gebunden. 
Gerade auch ältere Männer und Frauen sind durchaus 
geeignet. 

Für die Kleinsten unter drei Jahren ist die individuelle 
Betreuung durch eine Tagesmutter/Tagesvater in Klein-
gruppen und in der Geborgenheit des familiären Rahmens 
die bevorzugte Betreuungsform. Sie entspricht den 
neuesten Ergebnissen der Bindungsforschung und bildet 
damit eine gute Basis für die positive Entwicklung der 
Kinder. 
Die Kinder werden in der Regel im Haushalt der Tagespfle-
geperson betreut. Die Berufstätigkeit als Tagesmutter/-
vater lässt sich gut mit den eigenen familiären Bedürf-
nissen verbinden. 
Kindertagespflege wird oft ergänzend zu der Betreuung in 
Kindergarten und Schule genutzt und unterstützt mit 
seinen flexiblen Angeboten berufstätige Eltern auch in 
Randzeiten.

Für Interessierte findet am Montag denn 05.03.2018 um 
16.30 Uhr in den Räumen des Diakonischen Werkes in der 
Eichenstraße 24 in Hausach eine Informationsveranstal-
tung zum Qualifizierungskurs statt.

Informationen zur Kindertagespflege des Diakonischen 
Werkes können auch  unter Tel. 07831 / 9669-12 oder per 
Mail: Ingrid.Kunde@diakonie.ekiba.de erfragt werden.

Einladung an alle Kochbegeisterte, Gartenliebhaber
und Mitglieder der Obst-u. Gartenbauvereine

„Alles rund um die Kartoffel“
Am Dienstag 21. Februar 2018 um19:30Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus Hausach
Über 30 verschiedene Kartoffel - Sorten werden jährlich in 
Forchheim von Fa. Binder vom Lindenbrunnenhof getestet. 
Durch jahrelange Erfahrungen und Leidenschaft wurden 
viele Infos und Wissen gesammelt. Wertvolle Tipps über 
verschiedenen Sorten, Inhaltstoffe, Anbau und Geschichte 
der Kartoffel werden gerne vermittelt.
Genießen Sie die Verkostung von 6 -8 verschiedene Kartof-
felsorten und freuen Sie sich auf einen bemerkenswerten 
Abend.

BUND-Ortsgruppe Mittleres Kinzigtal
BUND-Ortsgruppe Mittleres Kinzigtal lädt zur Mitglie-
derversammlung ein
Am Donnerstag, 08. März 2018 um 19.30 Uhr findet im 
Gasthaus „Blume“ Hausach die Mitgliederversammlung 
2018 des BUND (Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland) Ortsgruppe Mittleres Kinzigtal statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Bericht des Vorstands
2. Bericht des Schatzmeisters und der Kassenprüfer
3.  Aussprache zu den Berichten und Entlastung des 

Vorstands
4.  Nachwahlen zum Vorstand; eine Stelle im dreiköpfigen 

Vorstand ist vakant geworden
5. Verschiedenes
Anträge von Mitgliedern zur Mitgliederversammlung 
sollten mindestens eine Woche vorher in schriftlicher Form 
beim Vorstand vorliegen. 
Alle Mitglieder, Förderer und Freund*innen des BUND 
sind herzlich eingeladen.
Der Vorstand
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Landfrauenbezirk Haslach i.K.
Führen - leiten – motivieren
Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerks e.V. bieten wir 
an:
Entdecken Sie ihre persönlichen Stärken und Führungsei-
genschaften! Nur wer Rollenklarheit hat und die eigenen 
Potenziale und Schwächen kennt, kann als Vorstandsmit-
glied andere überzeugen und zum Mitmachen in der Land-
Frauenarbeit motivieren. Lernen Sie mit unterschiedlichen 
Erwartungen umzugehen und neue Frauen mit ins Boot zu 
holen. Wenn Sie einen Blick für die Talente anderer entwi-
ckeln, lassen sich die Kräfte im Verein bündeln und neue 
Möglichkeiten ausloten. Gestärkt durch einklares Selbst-
bild, frische Ideen und das „innere Wissen“, von Gleichge-
sinnten getragen zu sein, erleben Sie, wie wertvoll und 
sinnstiftend Ihr ehrenamtliches Engagement ist. Nutzen 
Sie die Gelegenheit, Ihre Erfahrungen mit engagierten 
Frauen zu teilen. 
Referentin: Monika Baur, Kommunikationstrainerin 
Termin: 10.03.2018 (Sa) 9.30 Uhr - 17.00 Uhr in 77716 
Haslach, Hotel Zur Blume 
Anmeldung beim LandFrauenverband, Telefon 0761 / 
27133 500 landfrauenverband@lfvs.de bis zum 26.2.2018
Die Teilnahmegebühr beträgt  25 Euro zzgl. Verpflegungs-
kosten 
Für Teilnehmerinnen, die nicht Mitglied im LandFrauen-
verband sind, fällt zusätzlich ein Beitrag von 15,40 Euro 
an. Bei Rücktritt innerhalb von 10 Tagen vor dem Seminar 
stellen wir Ihnen folgende Kosten in Rechnung, falls keine 
Ersatzteilnehmerin von der Warteliste nachrücken kann: 
- 10 Euro bei Tagesseminaren  
Mit Ihrer Anmeldung (schriftlich oder telefonisch) akzep-
tieren Sie unsere Teilnahmebedingungen. Sie erhalten ca. 
zwei Wochen vor dem Seminar eine Anmeldebestätigung 
mit weiteren Informationen und einer Teilnehmerliste. 

AWO Elternschule Kinzigtal

Die Veranstaltungen der AWO Elternschule
Kurs: Die kinesiologische Hausapotheke für die ganze  
Familie 
Es gibt in der Kinesiologie viele Übungen den Energiefluss 
zu aktivieren und auch Techniken, um ganz gezielt für 
unsere alltäglichen "Zipperlein" und die unserer Kinder 
etwas zu tun. 
Mit Akupressur und den kinesiologischen Übungen lassen 
sich Blockaden und Beschwerden auflösen, die Genesung 
fördern und die Selbstheilungskräfte anregen. 
Sie können diese Übungen dann zu Hause mit der ganzen 
Familie durchführen, vor allem Kinder sprechen sehr rasch 
und gut darauf an. 
Termin: Samstag 24.02.2018, 10 Uhr – 15 Uhr, Gebühr/ nur 
Vorkasse: 40 Euro 
Ort: Hornberg, Neue Schule, Grund- und Hauptschule, 
Vorstadtstraße 
Leitung: Monika Hielscher, Therapeutin, Kinesiologin 

Weitere Kooperationsveranstaltungen mit der Psychologi-
schen Beratungsstelle für Eltern, Kind und Jugendliche 
Haslach:
Vortrag „Achtsamkeit“ Einführung in die Methode, Mi. 
28.02.18, 19.30h, Haslach, Caritashaus
Gebühr für alle Vorträge VK 7 Euro, AK 8 Euro 

Für alle Veranstaltungen sind verbindliche Anmeldungen 
erforderlich bei:
AWO Elternschule Ortenau
Webseite: www.awo-elternschule-ortenau.de
E-Mail: elternschule@awo-ortenau.de, Tel.: 0175/ 808 16 12

BLHV und Maschinenring Ortenau
Der BLHV und der Maschinenring Ortenau laden Sie herz-
lich zu einer gemeinsamen Infoveranstaltung ein
Dienstag, den 20. Februar 2018, von 13:00 – 17:00 Uhr, im 
Bürgerhaus in Appenweier- Urloffen
Referent Herr Martin Gehring, Kuratorium Bayerischer 
Maschinen- und Betriebshilfsringe e.V, Neuburg a.d. Donau 
wir über folgendes Thema referieren Gewerbliche Trans-
porte in der Landwirtschaft - Güterkraftverkehrsgesetz 
(GüKG), Kraftfahrzeugsteuer, Haftpflichtversicherung, 
Kontrollgerät, Ladungssicherung – Einhaltung der Lenk- 
und Ruhezeiten – was ist aktuell zu beachten?

Kontaktstelle Frau und Beruf: Beratungsangebot 
für Frauen aus der Ortenau zu beruflichen Fragen
•  Die Kontaktstelle Frau und Beruf berät und unterstützt 

Frauen im Ortenaukreis zu einer Vielzahl beruflicher 
Themen: 

•  Wenn Sie Fragen haben zur beruflichen (Neu-)Orientie-
rung, zum Wiedereinstieg, zur Berufswahl, zur Berufsweg- 
und Aufstiegsplanung, zur Aus- und Weiterbildung, zur 
Stellensuche oder zur Bewerbung, melden Sie sich gerne 
für ein persönliches Beratungsgespräch bei der Kontakt-
stelle Frau und Beruf. 

•  Unsere Beratung ist kostenlos, vertraulich und neutral.
•  Anmeldung für eine persönliche Beratung unter Telefon: 

0761/201 1731 (Sekretariat der Kontaktstelle Frau und 
Beruf in Freiburg)

•  Bei Fragen zum Beratungsangebot in der Ortenau 
wenden Sie sich bitte an die Ortenauer Beraterin, Frau 
Christine Rösch, unter Telefon 0781/ 967 566 96. 

•  Weitere Informationen zur Arbeit und zum Angebot der 
Kontaktstelle Frau und Beruf in der Ortenau unter: 
www.frauundberuf-ortenau.de

•  Die Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg -Südlicher 
Oberrhein wird im Rahmen des Landesprogramms 
Kontaktstellen Frau und Beruf vom Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württem-
berg finanziell gefördert.

Mediathek Hausach
„Im Feld“ – Lesung mit Joachim Zelter
Einführung und Moderation José F.A. Oliver
06. März, 20 Uhr Mediathek Hausach, Eintritt: 5 Euro 

Der ehemalige Hausacher Stadtschreiber und 
begeisterte Rennradfahrer Joachim Zelter stellt 
sein neues Buch „Im Feld – Roman einer Obses-
sion“ vor. Wie fast an allen Orten war Zelter in 
Hausach ausschließlich mit seinem Rennrad 
unterwegs und hat auch an der alljährlichen 
Radausfahrt des Skiclubs im Mai 2017 teilge-

nommen. Unvergessen bleibt auch seine Fahrradlesung in 
Hausach. Virtuos erzählt Joachim Zelter die Sogwirkung 
eines rastlosen Pelotons: Das Zusammenwirken von Fahrrad, 
Mensch und sozialer Gruppe. Ein Räderwerk der Tempover-
schärfungen, der Höhenmeter und der immer größer 
werdenden Distanzen, ein fortwährendes Weiter und immer 
weiter so. Am Ende handelt Zelters neuer Roman von uns 
allen: Von Anpassung und Bereitwilligkeit, von Leistungs-
druck und subtiler Tempoverschärfung, von der Unfähigkeit, 
auch nur eine Pedalumdrehung auszulassen. Es ist der Roman 
einer Besessenheit. Zehn Jahre nach dem Erscheinen seines 
Romans „Schule der Arbeitslosen“ und acht Jahre nach dem 
Erscheinen seines Romans „Der Ministerpräsident, mit dem 
er für den Deutschen Buchpreis nominiert war, legt Joachim 
Zelter neuerlich eine gesellschaftspolitische Parabel von 
eminenter Wucht und Tragweite vor. Der Autor ist 1962 in 
Freiburg geboren, bei Schwäbisch Hall aufgewachsen. Er 
studierte und lehrte englische Literatur in Tübingen und Yale. 
Er lebt heute in Tübingen, ist freier Schriftsteller und passi-
onierter Radsportler. Sein literarisches Werk wurde vielfach 
ausgezeichnet, zuerst mit dem renommierten Thaddäus-
Troll-Preis, zuletzt mit dem begehrten Jahresstipendium des 
Landes Baden-Württemberg sowie dem Gisela-Scherer-
Stipendium der Stadt Hausach.




